
2 LO K A L E S Dreisamtäler . Mittwoch, 30. April 2025

Buchenbach (hs.) Bei einem Spa-
ziergang entlang des Rotbachs in Fal-
kensteig lässt sich seit Kurzem eine
beeindruckende, rund viereinhalb
Meter hohe Holzskulptur des Frei-
burger Bildhauers Thomas Rees ent-
decken. Unterhalb der ehemaligen
Schule im Tumichelweg stehend,
stellt die Skulptur in detailreicher
Kunst die alte Sage des Ritters Kuno
von Falkenstein und seiner Frau Ida
dar. Thomas Rees hat sie aus dem
Holz einer alten, im Dreisamtal
gewachsenen Eiche erschaffen. Ein
Sturm hatte den Baum 2023 gefällt.
Dass die Skulptur nun in Falkensteig
steht, ist dem ehemaligen Kulturver-
ein Buchenbach zu verdanken.

Die Sage von Kuno und Ida
Nun steht sie dort an einer Wegga-

belung und erzählt die Sage des Rit-
ters Kuno von Falkenstein. Die Fami-
lie der Falkensteiner und ihre dama-

Thomas Rees hält in seiner Holzskulptur in Falkensteig die Sage von „Kuno und Ida von Falkenstein“ fest

lige Burg über dem Höllental verlieh
dem Ortsteil Falkensteig seinen
Namen. Nach der Sage soll sich Kuno
von Falkenstein auf einen Kreuzzug
begeben haben, damit Gott seiner
Frau und ihm einen Nachfahren
schenke. Sollte er in sieben Jahren
nicht von seiner gefahrvollen Reise
zurückgekehrt sein, solle es seiner
Frau freistehen, sich wieder zu ver-
mählen.

Ein rettender Falke
Dank eines Pakts mit dem Teufel

schaffte es der Ritter, so die Sage,
gerade noch rechtzeitig auf dem
Rücken eines fliegenden Löwens
zurück. Dass der Teufel nicht seine
Seele bekam, verdankte Kuno einem
Falken, der ihn auf der Heimreise
daran hinderte, einzuschlafen und
so davor bewahrte, den Teufel zum
Gewinner des Pakts zu machen. Das
Paar war wieder vereint und bekam

schließlich auch ein Kind. Diese Sage
mit den Figuren des Teufels, Kunos,
Idas und dem rettenden Falken ist in
der Holzskulptur am Spazierweg in
Falkensteig verewigt.

Grabplatte in St Gallus
Viele weitere Details der Sage las-

sen sich bei genauer Betrachtung der
Skulptur entdecken. Die Grabplatte
des 1343 verstorbenen Kuno von
Falkenstein findet man in Kirchzar-
ten an einer Wand im Inneren der St.
Galluskirche.

Diese Holzskulptur kann man bei
einem Spaziergang in Falkensteig
entdecken. FOTO: HE IKE SCHWENDE

Information zum Künstler, der Holz-
skulptur, sowie die detaillierte
Sage in einer Fassung vonUli Führe
gibt es auf der Webseite von
Thomas Rees:
thomas-rees.com/kuno/

INFO

Kirchzarten (hs.)Am 10.April und
somit rechtzeitig vor Ostern erreichte
der Hilfskonvoi der „Ukrainehilfe
Berezynka und Mukatschewo“ das
Waisenhaus in Mukatschewo. Viele
Menschen in Freiburg und Umge-
bung hatten Hilfsgüter wie Lebens-
mittel aber auch Geld gespendet, um
den Waisenkindern in Mukatschewo
und den Bewohnern eines Flücht-
lingsheims in Berezynka zu helfen.
Die Ehrenamtlichen der Ukrainehilfe
haben sich bereits zum siebten Mal
seit Kriegsausbruch mit mehreren
Transportern auf den Weg gebracht,
um dringend benötigte Hilfe zu den
Kindern und Erwachsenen in der
ukrainischen Grenzregion, wo viele
geflüchtete Menschen leben, zu
bringen.

Insgesamt 900 Kartons mit rund 6
Tonnen Hilfsgüter konnten Dietmar
Klausmann und der Kirchzartener
Alexander Gavrylenko vom Organi-
sationsteam der Ukrainehilfe und
viele weitere freiwillige Helfer durch
die Hilfsbereitschaft zahlreicher
Unternehmen und Schulen aus der
Region, auf die Transporter verladen

Für den siebten Hilfskonvoi der Ukrainehilfe haben auch Schüler des Marie-Curie-Gymnasiums gesammelt

und nach Berezynka und Mukatsche-
wo bringen.

Freude über Hefte und Stifte
Auch die Schülerinnen und Schü-

ler des Marie-Curie-Gymnasiums in
Kirchzarten hatten fleißig gesammelt
und viele Pakete geschnürt. „Schul-

Beim Abladen der Hilfsgüter packen die Kinder im Waisenhaus von
Mukatschewo mit an. FOTO: UKRAINEHILFE BEREZYNKA & MUKATSCHEWO

leiter Rolf Merkel hat sich persönlich
bei mir gemeldet und sich sehr für die
Sammlung engagiert“, sagt Dietmar
Klausmann. In den Paketen aus
Kirchzarten seien auch viele Schul-
und Malutensilien, wie Hefte und
Stifte, gewesen, die den Kindern im
Waisenhaus von Mukatschewo

große Freude bereiteten. Die Kinder
und Alexey Novitsky, Leiter des Wai-
senhauses und Mitarbeiter der UN-
Flüchtlingskommission, packten alle
mit an, um die Pakete von den Trans-
portern abzuladen und auszupa-
cken. Der persönliche Kontakt mit
den Verantwortlichen in Mukatsche-
wo und Berezynka garantiere, dass
alle Spenden zu 100 Prozent bei den
Menschen ankämen, sagt Klaus-
mann. Durch die zahlreichen gespen-
deten Grundnahrungsmittel sei die
Versorgung des Kinderheims für die
nächsten 6 bis 7 Monate sicherge-
stellt. Im November, rechtzeitig vor
Weihnachten soll der achte Hilfskon-
voi der Ukrainehilfe Richtung Mukat-
schewo und Berezynka starten.

Aktuelle Informationen zur Ukra-
inehilfe Berezynka und Mukatsche-
wo und den vollständigen Reise-
bericht zum siebten Hilfskonvoi
gibt es auf der Webseite
www.help-ukraine-direct.de.

INFO

Buchenbach (dt.) In den kirchli-
chen Gemeinden stehen weitrei-
chende Veränderungen an. Die bis-
herigen Gemeinden sollen zu einer
großen Einheit zusammengelegt
werden. Für diese sind Ziele und
Gründungsvereinbarungen durch
das Erzbistum, aber auch durch die
Mitarbeit verschiedener Gremien
erarbeitet worden. Ab 2026 treten
sie inKraftunddieneueEinheitheißt

INFORMAT IONSABEND: ZUSAMMENSCHLUSS DER BISHER IGEN GEMEINDEN

„katholische Kirchengemeinde
Hochschwarzwald“, der Name der
Pfarrei wird „Mariä Himmelfahrt“
sein, mit Zentrum in Hinterzarten.

Diese Entwicklung führt teilweise
zu Unruhe und zu Spekulationen
innerhalb der Gemeinden. Um es
gleich vorwegzunehmen: „Die Kir-
che bleibt im Dorf“, steht es in der
Gründungsvereinbarung, die auch
auf der Homepage Kirchenentwick-

lung 2030 nachgelesen werden
kann. Dennoch wird es Veränderun-
gen geben. Und da man sich in einem
Änderungsprozess befindet, sind
alle eingeladen,daranmitzuarbeiten
und Ideen einzubringen.

Wichtig aber vor allem ist, dass
alle Interessierten erfahren, was
inzwischen feststeht und wieweit
der Prozess gediehen ist. Stefan Esch-
bach, Vorsitzender des Pfarrgemein-

derates Dreisamtal, hat am gesam-
ten Prozess teilgenommen und kann
daher kompetent informieren.

ZueinemInformationsabendwird
am Donnerstag, dem 8. Mai, 19 Uhr
in das Gemeindehaus St. Agatha in
Buchenbach eingeladen. Es besteht
die Möglichkeit, Fragen zu stellen
oder Anregungen zu geben. Das
Gemeindeteam der Pfarrei St. Blasi-
us lädt herzlich dazu ein.

„Kuno“ kehrt nach Falkensteig zurück

Viel Freude über die große Hilfe

fortbildung-bw.de

NEUE WEGE GEHEN 
MIT EINER FORT- UND WEITERBILDUNG DIE PASST

Gefördert durch das Ministerium für Wirtschaft, 
Arbeit und Tourismus Baden-Württemberg

Wir bitten um Anmeldung interessierter Besucher  

mit defekten Geräten am Freitag, 2. Mai 2025  
ab 15:30 Uhr unter 07661 909 06 34.

Sie erhalten einen Abgabetermin im Repair Café, Altes Rathaus, Hauptstr. 24, 

2. Stock in 79199 Kirchzarten.

Ohne Termin ist leider keine Annahme möglich.
Wegen der großen Nachfrage können wir nur ein Gerät pro Person annehmen. 

Bitte nur gereinigte Geräte mit allem Zubehör wie Bedienungsanleitung, 

Kabel, Fernbedienungen, Akkus etc. mitbringen. Wenn das Gerät fertig ist, 

erhalten Sie einen Anruf, damit Sie es wieder abholen können. Das kann 

noch am selben Tag sein oder auch später, falls die Reparatur längere Zeit 

in Anspruch nimmt.

Alle Details sind auch auf https://mehr.bz/repairkiza nachzulesen.

Nächster Reparatur-Termin: SA 3. Mai 2025

Altgold, Altschmuck, Silber
Zahngold (auch mit Zähnen)

Wohin damit?
Kostenlose Beratung und fachgerechte Bewertung.
Bei Ankauf sofort Bargeld!
Gerne helfe ich auch beim Sortieren Ihrer Schatzkiste.

rtenHauptstraße 20 · 79199 Kirchzar

gHelga Höfele

ÖFFNUNGSZEITEN: Di, Fr, Sa 10 bis 12:30 Uhr und nach Vereinbarung 
Beratung Altgold – Termine nach Vereinbarung. 

Telefon 07661 - 90 52 58

Jetzt bestellen unter badische-zeitung.de/ipad
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Das beste Angebot des Jahres

iPad für 0 €
Jetzt BZ-Digital Premium bestellen und das  
brandneue iPad (11. Gen.) kostenlos sichern!*
*  Bei Neu-Bestellung eines BZ-Digital-Premium-Abos für 42,90 €/Monat (7,50 €/Monat für Abonnenten der gedruckten Zeitung). Laufzeit 24 Monate. 

Auftragsverlängerungen sind von der Aktion ausgeschlossen. Angebot gültig bis 4.5.2025. Nur solange der Vorrat reicht.

Nur bis 

4.5.


